
Uallislhes Tageblatt
Fortsetzung des Hallischen patriotischen Wochenblatts zur Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse

und wohlthätiger Zwecke

Nr SV5 Donnerstag den 23 November

Zürich Bern Basel Summa

244 69 147 466
28 37 29 94
35 18 33 86
36 21 18 69
19 13 19 51
16 21 12 49

8 9 7 24

Die deutschen Hülfsvereine in der Schweiz
iSchluß,

Nach Stand Beruf und Geschlecht vertheilten sich die Unterstützten
im Berichtsjahre wie folgt

Handwerker
Literaten Lehrer Künstler
Handlungsdiener und Kaufleute
Wittwen Ehefrauen Dienstmägde
Fabrikarbeiter und Tagelöhner
Kellner und Bediente
Andere Berufe

Weit über die Hälfte gehörte also dem Handwerkerslande an die
nächstgrößte Zahl lieferten die Literaten Lehrer und Künstler besonders
Schauspieler ihnen schließen sich unmittelbar die Handlungsdiener nnd
Kaufleute an

Die regelmäßigen Quellen aus welchen die deutschen Hülfsvereine
in der Schweiz ihre Mittel schöpfen sind die daselbst lebenden Deutschen
und zwar wesentlich die in den großen Städten wohnhaften Manche der
selben zahlen einen weit höheren Beitrag als den statutarischen Außer
dem werden nicht selten kleinere oder größere Summen von Mitgliedern
und anderen Gönnern in der Schweiz und Deutschland geschenkt Wegen
der steigenden Ansprüche jedoch sah sich der Hülfsverein in Zürich schon
frühzeitig genöthigt verschiedene deutsche Regierungen um Beiträge und
freie Fahrt auf den Staatsbahnen zu bitten Die Regierungen der vier
freien Städte Bremen und Hamburg 1866 Lübeck und Frankfurt
1861 von Sachsen Coburg Gotha 1861 und von Baden 1862
entsprachen in freundlichster und dankenswerthester Weise und der Zürcher
Perein wurde mit schönen Beiträgen derselben erfreut Auch dem Berner
Berein hat die Badische Regierung im Berichtsjahr eine gleiche Summe
Fr 1666 zufließen lassen Dagegen lehnten andere angesprochene Regie

rungen wie die Oesterreichische und Baierische jederlei Beihülfe ab
Die Badische Regierung ging ferner mit rühmlichem Edelmuth

auf das Gesuch ein daß heimkehrenden hülssbedürftigen Deutschen welche
von den Hülfsvereinen in der Schweiz empfohlen werden freie oder halb
freie Fahrt auf den Badischen Staatsbahnen gestattet werde Diese Bewil
ligung ist für die Zwecke der Hülfsvereme von großer Wichtigkeit gewor
den Durch Verwendung des großh Badischen Ministerresidenten bei der
Schweiz und Württemberg Freiherrn v Dusch welcher sich vou jeher
mit Warme der deutschen Hülfsvereine in der Schweiz annahm ist es
1864 dem Porort Zürich gelungen auch von der Württembergischen
Regierung ein Zugeständniß zu erlangen dahin gehend daß empfohlenen
heimkehrenden Württembergern für die halbe Strecke von Friedrichshafen
bis zum HeinmthSorte die Fahrtaxe erlassen wird Diese Begünstigung ist
den Pereinen Zürich Bern uud Basel gewährt worden Der Basler
Berein hat bei der Directiou der Main Neckar Bahn die schätzens
werte Bewilligung ausgewirkt daß auf seine und des Zürcker Vereins
Empfehlung hin unbemittelte Deutsche halbfreie Fahrt auf jener Linie
genießen Mit ganz besonders dankbarer Anerkennung muß hervorgehoben
werden daß die Direction der schweizerischen Nordostbahn von Anfang
an mit lobenswerthester Freigebigkeit die Gesuche des Vereins Zürich um
freie Fahrt bewilligt und dadurch vielen Deutschen die Rückkehr erleichtert
hat Auch die schweizerische Centralbahn hat sich dem Verein Basel
wiederyoll gefällig bewiesen

Mögen diese Mittheilungen auch andere deutsche Regierungen und
Eisenbahndirektionen bewegen den Deutschen in der Schweiz in Erfüllung
ihrer oft schwierigen Aufgabe gegenüber nothleidenden Landsleuten Beistand
zu leisten Namentlich wäre zu wünschen daß Oesterreich und Baiern
welche bei den 952 Unterstützten des vorigen Jahres mit 264 betheiligt
waren ihre völlige Gleichgültigkeit aufgäben Von Württemberg dessen
Angehörige allein ein Fünftel der Unterstützten ausmachen ließe sich min
destens erwarten daß es dem Vorgang Badens c folgend seine Eisen
bahnvergünstigung auf alle bedürftigen Deutschen ausdehnte

In dem Gesuch mit dem sich der Verein Basel an das Ministerium
des Aeußereu in Stuttgart gewendet hat wird vollkommen richtig bemerkt

Der Deutsche welcher unseren Vereinen als zahlendes Mitglied beitritt
thut dieses nicht allein aus Menschenliebe ans Mitleid mit dem bedräng
ten Landsmanne ihn treibt noch ein Anderes das Bedürfniß im Aus
lande sich mit Ehren als Deutscher zu fühlen Denn wer als Deutscher
längere Zeit im Auslande gelebt hat der weiß in welchem Grade recht
schütz und Hülflos er in so manchen Fällen neben Bürgern anderer Staa
ten dasteht und zumal in der Schweiz müssen wir das wenn auch nicht
den dortigen Behörden so doch dem Publikum gegenüber oft genug empfin
den Diesem niederdrückenden Zustande gegenüber sind wir mm in unse
ren Hülfsvereinen zusammengetreten um da wo die politische Organisa
tion unseres Vaterlaiides uns im Stiche läßt von uns aus und mit unse
ren Kräften einzutreten dem bedrängten Landsmanne soweit unsere Hand
und unser Arm reicht diejenige Hülfe zu leisten welche Angehörige ande
rer Staaten bei ihren Gesandtschaften und Konsulaten finden und auf
diese Weise uns selbst und dem deutschen Namen den Schweizern gegen
über achtende Anerkennung zu verschaffen

Vermischte Nachrichten

Die Sommertage im Jakre I8KA Wolfers in
Berlin hat den Sommer von 1865 mit denen von 1842 1846 1857
und 1859 verglichen Wenn man Sommerlag einen Tag mit mittle
rer Temperatur von 15 R nennt und die ganze Zeit vom ersten bis
einschließlich den letzten solchen Sommertag berücksichtigt so war der letzte
Sommer weniger heiß als die vier anderen vorbezeichneten denn die
mittlere Temperatur eines jeden seiner Tage war 14,6 in den vier frü
heren dagegen bezüglich 15,1 15,9 15,6 15,1 Betrachtet man
jedoch einzelne kürzere Wärmeperioden und die Extreme so nimmt der
letzte Sommer unter den fünf in Rede stehenden die höchste Stelle ein
Die zwei heißesten 16 und lltägigen Perioden vom ll bis 26 Juli
und vom 21 bis 31 Juli hatten eine mittlere tägliche Temperatur von
17,5 und 19,2 wogegen in denselben Zeiträumen der früheren Jahre
diese Durchschnitte zwischen 13,2 und 17,6 schwanken Das Maximnm
in den fünf Jahren war 25,8 24,9 27,2 26,4 28 21 Juli
1865 Im laufenden Jahre hatte schon der Mai 15 Sommertage der
Juni 1 Sommertag der Juli 23 der August 11 Der Sommer dauerte
im Jahre

1842 v 28 Mai bis 6 Septbr 162 Tage u hatte 53 Sommert

1846 22 12 114 671857 4 18 121 741859 26 27 125 731865 5 11 136 57



Chronik der Stadt Halle

Stadtverordneten Wahl
Bei den heutigen Ergänzung resp Neuwahlen zur Stadtverordne

ten Versammlung im 3 Bezirk der 3 Abtheilung sind die
Herren Zimmer u Röhrmstr Albert Zabel mit 124 Stimmen

Zimmermeister Kyritz 196gleich im ersten Wahlgange mit absoluter Majorität bei überhaupt 169 Stim
men zu Stadtverordneten gewählt worden der Erstere als Ergänzungs
Stadtverordneter wogegen bezüglich der mit 69 resp 61 Stimmen gewähl
ten Herren

Kupferschmiedemeister Keil und
Kaufmann Eisenkraut

die Entscheidung der engeren Wahl erfolgen mußte bei welcher von über
haupt abgegebenen 85 Stimmen

Herr Kupferschmiedemeister Keil mit 76 Stimmen
zum Stadtverordneten gewählt worden ist

Halle den 22 November 1865

In der gestern stattgehabten Lorberathung über die Stadtverordne
ten Wahlen der II Abtheilung welche von sämmtlichen Parteien zahlreich
besucht war wurden durch Acclamation mit Stimmenmehrheit oder beson
derer Befürwortung für die Hauptwahl empfohlen

F O Beeck Doctor
F Küstner Mühlenbesitzer
H E T Guer icke Professor
G T Schmoll er Professor

Bethke Kaufmann
E Mayer Kaufmann
I F W Fricke Buchhändler
E F Pfaffe Kaufmann
Th Hänert Kaufmann
E Süvern Baumeister
H Nehnnz Bergwerks Direclor
I G Fiebiger Rechtsanwalt
I Eh Dieck Inspektor
R Haym Professor
W G Schrader Director
H 5 Fitting Professor
O Bertram Buchhändler

Hinsichtlich der Bedeutung dieser Borwahl wurde festgesetzt daß dieselbe
zu einer allgemeinen Orientirung und Erleichterung der Hanpiwahl die
nen die gemachten Personal Vorschläge aber keine zwingende nicht ein
mal moralische Verpflichtung für die Wähler einhalten könnten

Halle den 22 November 1865

Personalnachrichten
Angestellt und bestätigt der bisherige Postkassen Kontrolleur in

Breslau Leh mann als Postinspector und der Tberpostseeretair Kühnl
als Postkassen Controlle für den Bezirk der Oberpostdirection Halle die
Postexpedientenanwärter Schaffert und Leidenroth der Sergeant
Seifert als Briefträger der Sergeant Günsch als Postbureaudiener
der Postsecretair Axt ist zum Oberpostsecretair ernannt Versetzt der
Postinspector Lehmann von Halle als Postdirector nach Eottbus die
Postexpedienten Kühine von Artern und Pleßke von Querfurt nach
Halle Der Postbureaudiener Röder ist ausgeschieden der Postexpedient
Reinhardt gestorben

Kirchen Sach c
Den Mitgliedern der hiesigen St Moritzgemeinde bringen wir hier

durch zur Kenntniß daß näcdfikommenden Sonntag den 2V
d M als am Todtenfeste die zweite Jahres Eollecte für unsere
Kirche in den Vor und Nachmittags an den Kirchthüren aufzustellenden
Becken eingesammelt werden wird

Halle den 21 November 1865
Der Gemeinde Kircbenrath zu St Moritz

Wohlthätigkeit
Iv Hr am 19 November im Klingelbeutel zu St Moritz gefun

den sind der Bestimmung gemäß einer armen Kranken eingehändigt wor
den welche mit mir dem Geber herzlich dankt Pinckernelle

Herausgeber vr Nasemann

Produktenbörse und Getreidepreise
Vom 21 November 1865

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen genügend angeboten und willige Kauflust bei festen Preisen 170 altcr

64 65 bez neuer 60 62 Lh bez Roggen Tendenz steigend 168 K aller
49 4 bez neuer 50 51 bez Gerste 140 K alle 36 37 ange
boten neue 39 40 H bez Hafer gesucht und steigend 100 K 27 28 Lh bez
Mais unverändert 46 bez und gefordert Erbsen und Linsen obue Angebot
Bohnen 9V 95LH bez Kümmel 10 z 10 bez, feinere Qualitäten höber
Fenchel 8 SLA bez War unverändert 2 /z 3 2 bez Oelsaaten gesucht
Raps 122 gesucht Stärke unverändert still 6 /z H bez SpiituS Kartoffel
animirt loco 15 bez, Rüben 14 gehalten Rüböl 17 Ltz gefordert
16 /4 gesucht Solaröl fortdauernd auimirte Stimmung bei steigenden Preisen
weiß loco Decbr geräumt p Januar 13 bez p Febr /April 12 bez
Prima Oel loco Decbr fehlt p Januar 10 ,z bez, p Febr April 10 bez
Erdöl thüringisches geräumt Oelkuchen 2 gesucht Rohzucker zu den letz
ten Preisen gesucht Syrnp 29 31 animirt und aus höhere Preise ferner
gehalten Pflaume 5 i 6 LA bez Kartoffeln Speise 15 16 bez Nut
ler 10 11 bez Futtermehl 2 bez Kleie Roggen dezWeizen 1 1 z bez Heu Lang und Maschinenstroh ohne Angebot

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 20 bis 21 November

Kronprinz Die Hrn Rittergutsbesitzer Gras v d Schulenburg Häßler a Vitzen
burg v Orlow a Tribram und v Alveusleben a Salzmünde Die Hrn Lieu
tenant Baron v Hite und Herrschaftsbesitzer Baron v Hire a Wien Die Hrn
Fabrikanten Zander a Jglau und Baumheier a Turnau Die Hrn Privatier
Mahn und Chemiker Magdols a Berlin Hr Banquier Eichler a Dresden Hr
Rentier Meiuhardt a Wiesbaden Hr Cajsirer Steuer a Stettin Hr Oeconom
Steiniger a Leipzig Hr Apotheker Hoffmann a Werdan Die Hrn Kaufl Spie
gel a Hamburg und Westphal a Berlin

Gotdner Ring Hr Rittergutsbesitzer Berendes a Bienowitz Hr Apotheker Wünsche
Berlin Hr Student Hirzel a Dresden Hr Rentier Wehner a Brüssel

Die Hrn Kaufl Rawack a Berlin Meyer a Weimar Röscher a Leipzig Heisst
a Bleicherode Vollmar a Prag und Donas a Bamberg

Gnlimer Löwe Die Hrn Kaufl Rothe a Berlin und Tölie a Sangerhawen Hr
Landwirth Probst a Schackenthal

Itodt Hamburg Hr Geh Finanzrath und Großherzogl Badischer Zollvereins
Bevollmächtigter Dr Weindet a Magdeburg Hr Oberamtmaun Hoch a Nieder
Röblingen Die Hrn Gutsbesitzer Friebezeiper und Landwirth Reinshausen a
Schulzendors b/Berlin Hr Rentier Westendarp a Gotha Hr Dr Cunitz a
Frankfurt a/M Die Hrn Kaufl Freudenberg und Krause a Berlin Herseldt a
Hamburg Franken a Aachen Hirschbach a Cöln Lebrecht und Fürst a Leipzig
Kützing a Nordhausen Hallmann a Heidingsseld und Müller a Werden

Mentr s HStel Die Hrn Kaufl Bothseld a Halle Fehr a Burgdorf A und M
Rosenhower a Leipzig und Glück a Wittenberg Hr Oeconom Kanz a Halle

Zum blauen Hecht Hr Kaufmann Urban und Frau Braune a Eisleben Hr Fabri
kant Arndt a Raguhn

Amtliche städtische Dekanntmachungen

Bekanntmachung
Von den Mitgliedern der Handelskammer für Halle die Saalörter

und Eilenburg resp deren Stellvertretern scheiden alljährlich ein Dnttiheil
aus und zwar mit Ende dieses Jahres zwei Mitglieder und ein Stellver
treter von denen welche durch die hiesigen Wahlberechtigten gewählt wor
den sind

Als von den betheiligten Gewerbetreibenden hiesiger Stadt gewählt
sungiren jetzt

als Mitglieder
Herr Connnerzienrath Jacob

Kaufmann Pfaffe
Kaufmann Zocrn
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Herr Director Büttner
Kaufmann Werther
Kaufmann Kilian
Stärkefabrikant W Nebert

ais Stellvertreter
Herr Kaufmann Koebke

Kaufmann Riecke
Kaufmann keuscher

von denen nach dreijähriger Wirksamkeit ausscheiden die Herren c c Ja
cob und Pfaffe Mitglieder und Herr c Koebke Stellvertreter

Zur Ergänzung der Handelskammer für das Jahr 1866 durch die
Wahl zweier Mitglieder und eines Stellvertreters wobei die Ausscheiden
den wieder wählbar sind lade ich die Wahlberechtigten zu der auf den

t December cr Nachmittags V 3 Uhr
im Sitzungssaals der Stadtverordneten stattfindenden Wahlverhandlung
hierdurch ein

Zur Theilnahme an dieser Wahl sind alle Gewerbetreibende hiesiger
Stadt welche in den Gewerbesteuerklassen und Ij eine Gewerbesteuer
von 12 und mehr entrichten berechtigt wählbar aber ist wer 30
Jahre und darüber alt ist ein Handels oder Fabrikgeschäft wenigstens

fünf Jahre lang für eigene Rechnung allein oder als Gesellschafter per
sönlich betrieben auch hier am Orte seinen ordentlichen Wohnsitz sowie
den Hauptsitz seines Geschäfts hat und unbescholten ist

Halle den 15 November 1865
Der Ober Bürgermeister v Voß

Bekanntmachung
Fünf neue Dessertmesser mit silbernem gepreßten Stil wurden im

hiesigen Mühlgraben aufgefunden
Der Eigenthümer wird um baldige Meldung im Bureau der Poli

zei Commifsarien ersucht
Halle den 18 November 1865 Die Polizei Verwaltung

Die Verpflegungsgelder für die hier einquartiert gewesenen
Manöver Mannschaften können von den betreffende Quartiergebern im
unterzeichneten Amte bis zum 25 d M erhoben werden wogegen die
Zahlung der Servis Competenzen für die über drei Tage in
Naturalquartieren untergebracht gewesenen Mannschaften nach An
weisung dieser Gelder später erfolgen wird

Halle den 17 November 1865 DasTuartier Amt

Bekanntmachung
Das Rasiren der männlichen Gefangenen bei

dem unterzeichneten Königlichen Kreis Gerichte
wöchentlich einmal soll vom 1 December d I ab
dem Mindestfordernden übertragen werden Hiesige
Barbierherren welche dies Geschäft übernehmen
wollen werden zur Abgabe ihrer Forderungen zu
dem hierzu auf
den 24 November d Js Vormit

tags 1V Uhr
im hiesigen Gerichtsgebäude im Geschäftszimmer
Nr 2V 2 Treppen hoch anberaumten Termine
hierdurch eingeladen

Halle a/S am 17 November 1865
K önigl Kreis Gericht

A u c t i o nDienstag den 28 November e u folg Tag
von Nachmittag 1 Uhr ab versteigere ich im
Auetionslokale des Königl Kreisgerichk hier div
Möbel Kleidungsstücke Wäsche Hausgeräth ze
feiner Pian no 2 Flügel 1 Piauoforte eine
Partie Bücher 3 Hobelbänke n Tischlerwerkzeug
1 Schmiedcblasebalg 1 Wagenwinde u s w
W 5 gcr Auetions Eommissar u Taxator

Auetion
Donnerstag den 23 Nov Vorm

von Uhr an u folg Tage versteigere
ich gr Ulrichsstr Nr 18 allhier fchr
elegante Gegenstände als

gcld Uhren Ketten Ringe Brechen Nadeln
2Mt Stück versilberte Arm n Tafelleuch
ter Aufsätze Atageren Brodkörbe Kaffee u
Theeservice Thee u Punschmaschinen 2vi
Dtzd echt neusilberne n silberplattirte Alfe
nide Fäden Borlege Punsch Suppen
Eß u Theelöffel 2V Dtzd leinene Taschen
lücher 2i Dtzd woll Herreushawls einen
Posten gute Gardinen u dgl m

I H BrandtKreis Auet Eommissar u ger Taxator
92 Ebk große Vraunkohlensteine von

bester Zscherbener Kohle ist mir der Verkauf im
Ganzen u Einzelneu übertragen u empfehle solche
z gen Abnahme N Vincenz Dachritz g 13

Brather nge ü St 8 H bei Boltze

Bekanntmachungen
Bekanntmachung

2tttt Schvck Christbäume sind zu ver
kaufen bei dem

Holzhäudler A Opel in HerlaSgrün
Das Haus Steinweg I steht sofort ohne Un

terhändler zum Verkauf Daselbst ist eine Stube
an 1 oder 2 Personen zu vermiethen

Zu verkaufen ist ein Haus in gutem Zu
stande mit 1 Morgen Acker Näheres in

Trotha 38
Neunaugen Bricken s Stück 1 IV4

I Vz Hl pro Schock 2 H erhielt Boltze
Zu verkaufen ist ein Schock Rohr

Leipzigerstraße 58
Zu verkaufen sind 3 fette Schweine

vor dem Geistthor 6

Unentgeltlich
Ma nn K Sö hne neben d M L Bahnhofe

IMM H werden auf sichere Hypothek zu
leihen gesucht Adressen unter l V bittet man
in der Expedition dieses Blattes niederzulegen

Gummischuhe rep Schlag gr Märkerftr 18
Wir suchen einen Burschen für unsere Wein

handlung L Hofmann Lk Co
kl Klausstraße Nr 10

Gefucht wird ein zuverlässiger Kesselheizer
in der Brennerei am Schifferthore

Ein ordentlicher Kutfcher welcher Lust zur
Gartenarbeit hat findet sofort Dienst bei

W Sander Steinweg 25
Ein zuverlässiger Mann sucht Beschäftigung

Näher es gr Klausstraße 37
Ein im Kochen geübtes Mädchen findet zum

1 Jauuar 1866 eiuen Dienst bei
Riemer Justizrach

Ein Mädchen in allen häuslichen Arbeiten
und in der Küche erfahren sucht bei gutem Lohn
und leichtem Dienst zum 1 Jauuar 1866

l Müller Barfüßerstraße 8
Gefucht wird zum l Januar ein ordent

liches Mädchen mit guten Zeugnissen für Haus

arbeit Steinweg 47 2 Tr

Mädchen welche gut nähen finden dauernde

Beschäftigung Spitze 71
Gefucht wird zum I April von einer allein

stehenden Dame in einem anständigen Hanse eine
Wohnung von St K n Zubehör Zu melden

Mittelstraße 2 Tr
Zu beziehen ist zum 1 April eine Parterre

Wohnung nebst Laden in der Nähe des Marktes

Das Nähere an der Halle 5
Wohnungs Anzeige

Zu vermiethen und sogleich oder 1 Ja
nuar zu beziehen ein Logis zu 65 eins zu
45 H und eins zu 7t G Taubengasse 3

Logis zu 40 80 100 und 300 H jährlichen
Miethszins sofort zu vermiethen und 1 Januar
1866 zu beziehen Näheres bei

Berner Maurermeister
Ein Haufen Pferdedünger zu verkaufen

Taubengaffe 9

Ein sehr bequem eingerichtetes Logis 3 Stu
ben Kammer Küche und Entreeverschluß habe
ich in meinem neu gebauten Hause von jetzt ab
zu vermiethen

Louis Kunf ch kl Brauhausgasse 4
Zu vermiethen ist sofort eine möbl Stube

mit Bett Domplatz 6 1 Tr
Zu vermiethen ist sofort ein Laden Aus

kunft Schmeerstraße 13
Zu beziehen ist sogl eine feinmebl Wohnung

von 1 oder 2 anst Herren lange Gasse 23
Zu vermiethen ist eine möblirte Stube

Kellnergasse l 1 Tr r
Zu vermiethen ist eine gut möbl Stule

und Kammer Leipzigerstraße 91 2 Tr
Zu vermiethen ist eine fein möbl Stube

und Kammer an einz Herren und kann sofort
oder 1 Deebr bezogen werden Moritzknche 3

Zu vermiethen ist eine sehr freuudl möbl
St n K an einz Herren Moritzkirche 1 2 Tr

Anst Schlafstellen für ordentliche junge Leute
alter Markt 3 im Hofe rechts letzte Thür

Schlafstellen mit Kost Magdeburgerstraße 2
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I HallrtzVRVSi IMm vyZi il 8xr All mMIllen I
I ss VeZ innQlilSi O gr Ulrichsstraße Nr 3

Modernifirungen der Filz Seiden Herren und Damenhüte
Altjährige Seidenhüte werden bei mir nach der neuesten englischen Faeon umgearbeitet Filzhüte gewaschen gefärbt u die neueste Fayon gegeben

I Hutmachermeister Leipzigerstraße Nr W
Gummischuhe Adler Stempel echt franz Fabrikat

verkaufe in Folge Ankaufs mehrerer Tausend Paare

Herren Schuhe AßV Sqr
UM Damen Schuhe K H Sqr

Mädchen Schuhe K qr
gr Steinstraße Nr 73

Fanchons von 1v bis 2 W
Shawltücher MannSjacken

zu den billigsten Preisen
Kuhgasse Z 1 Tr

Hasen und Kaninchenfelle
werden zu den höchsten Preisen gekauft

KiHIHHIHtti Frisir Staub ToupwEinsteck Chiguou und runde
Kinderkämme empfehlen im Ganzen und einzeln billigst

alter Markt i

L Wedding Leipzigerstr 99
Zu vermietken ist eine freundt Woynung

an e Herrn od Dame gr Ulrichsstraße 7 3 Tr
Zu beziehen sind sofort zwei Wohnungen

Kömgsftraße 22/23

Eine Partie der neuesten bedruckten
a 21/2 z Thlr die Robe empfiehlt

Leipzigerstraße Nr S2 im Hause des Herrn

Zu vermietken ist eine möbl St n K
an einen Herrn gr Schlamm 15 2 Tr

Die Frau welche am Montag Abend das Um
schlagetuch von der Rolle Schützengasse mitge
nommen wird ersucht es daselbst wieder abzugeben
um sich keinen Unannehmlichkeiten auszusetzen

Mein Lager fertiger Herren Garderobe
sowie mein Tuch und Stofflager zur Anfertigung ist aufs Beste assortirt

Oarl UZI rI rÄt Schneidermeister gr Märkerstraße Nr 4

Sonnlag den 12 November ist in Rocco s
Bier Tunnel ein schwarzer Hut verwechselt
Man bittet denselben daselbst wieder umzutauschen

Verloren von der Rathhausgasse n ch dem
großen Berlin ein Pelzkragen Gegen Belohnung
abzugeben Breitestraße 22Bekanntmachmlg

Der Ausverkauf des Lagers an Möbel Spiegel und Polsterwaaren findet nach
wie vor unter gleichen Bedingungen seinen Fortgang Die Schuldner der Möbelhandlung werden
zugteich nochmals aufgefordert die verabredeten Ratenzahlungen pünktlich an Unter
zeichnetem oder im Comptoir Moritzthor Nr 4 zu leisten um Weiterungen zu
vermeiden Rein A Gellhorn in Liquidation Fr Herm Keil

Ztadt Theater
Donnerstag den 23 November Zum zweiten

Male Klein Geld große Posse mit Gesang
und Tanz in 3 Akten und 6 Bildern von E
Pohl Musik von Conradi

Ich mache hierdurch bekannt daß mein Bruder Albert Salzmann seine frühere Stelle
in meiner Bäckerei vom Montag als den 20 d M wieder eingenommen hat und mein Geschirr
wieder jeden Tag in Halle anzutreffen ist Privat Bestellungen in alle Gegenden der Stadt bitte
ich nur an denselben zu machen Mit besonderer Hochachtung

Rudolph Salzmann Bäckermeister

Lindermanns Restauration
Heute Mittwoch u folgende Tage musikalische

Abenvunterhalt Frischen Gänse n Hasenbraten

Haase s Restauration
Paradeplatz Nr I

Donnerstag den 23 November musikalische
Abendunterhaltung und komische Gesangsvorträge
unter Leitung des Gesangskomikers Scbultz

In der Schwemme
Freitag Wurst fest FrühWellfleisch

Zurückgesetzte Fanchons Taillenwärmer Shawls Kravatten
tücher u viele andere wollene Artikel offerire zu sehr billigen Preisen

Wiederverkäufe macke besonders auf mein starkes Lager aufmerksam

Markt Nr 24 IT RRai K
Zwickauer Nußkohlen Al

Stadtverordneten Wahlen
Alle Wähler der Ersten Abtheilung werden ersucht sich zu einer Lorbesprechung

Donnerstag den 23 November Abends 6 Uhr
im Stadtfchießgraben recht zahlreich einbinden zu wollen

Fritsch H Girard Jacob
Drixt der Waisenhaus Buchdruckerei

Familien Mchi ichil N
Gestern Abend verschied nach längern Leiden

in ihrem 6 Lebensjahre unsere theure Louije
Halle den 22 November 1865

Carl Oemifch und Frau
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